
Katholische Kirchengemeinde St. Medardus
Jockuschstraße 12
Pfarrbüro 66 400 - 0
Johannes Broxtermann, Pfarrer 66 400 - 12
Friedhofsverwaltung 66 400 - 14
Katholischer Friedhof 5 13 79

Gemeinde St. Joseph und Medardus
Jockuschstraße 12
Johannes Broxtermann, Pastor 66 400 - 12
Michael Pahl, Kaplan 66 400 - 13
Mechthild Börger, Gemeindereferentin 66 400 - 15
Hans Göbel, Pastor i. R. 67 91 11

Gemeinde Maria Königin mit St. Hedwig
Schättekopf 7
Hans Ferkinghoff, Pastor 17 93 - 0
Petra Schulz, Gemeindereferentin 17 93 - 19

Gemeinde St. Petrus und Paulus
Honseler Straße 68
Patrick Schnell, Pastor 8 38 04
Eva Müller, Gemeindereferentin 6 78 96 86

Gemeinde St. Paulus
Parkstraße 245
Arnold Nentwig, Pastor 7 10 21

Krankenhausseelsorge
Monika Welling, Gemeindereferentin 46 27 03

Haus St. Josef
Gartenstraße 54 36 23 - 0

Italienische Gemeinde
Freiherr-vom-Stein-Straße 26
Guiseppe Caracciolo, Diakon 66 55 05

Katholische Tageseinrichtungen für Kinder
St. Rita
Graf-von-Galen-Straße 23 2 71 80
Pater Bertsche
Im Olpendahl 2b 5 35 50
Pater Claret
Lisztstraße 45 6 10 86
St. Hedwig
Hüttenberg 5a 5 23 45
St. Petrus und Paulus
Berliner Straße 18 8 11 41
St. Paulus
Obere Schlänke 2 7 12 92
KiTa St. Josef
Am Ramsberg 112 2 18 60
KiTa Die Arche
Kalver Straße 2a 45 86 66
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St. Medardus

Sym- bolhaft steht die A für
un- seren Weg in den Zweckver-

band. Lange Bauphasen, viele
Umbaumaßnahmen und täg-

liche Staus bestimmen den

Aufbau des Zweckverbandes. Manchmal
verursachen Unfälle unter-
schiedlichster Art ei- ne Voll-

sperrung, aber da sind wir in
Lüdenscheid mit
Herrn Lösken als
Regionalleiter, als

Ersthelfer, gut auf-
gestellt. Über verschiedene Um-
leitungen sind wir zu
einem ge- meinsamen
Ziel auf dem Weg. Bis zum nächsten Bau-

schild, was auf den 6-spurigen
Ausbau hinweist. Bis 2013 soll

er fertig sein, der Umbau der
Einrichtungen nach KIBIZ

(Kinderbildungsgesetz für
Vorschulkinder).

Neue Herausforderungen bestimmen seit
2008 die Kita- (Kindertagesstätten-) Land-
schaft. Die Finanzierung und die Gruppen-
aufteilungen sind umgestellt. Die Betreu-
ungszeiten werden von Eltern gewählt. 25,
35 oder 45 Betreuungsstunden stehen je
Kind zur Auswahl. Die nun notwendige
jährliche Abfrage hat zur Folge, 
● dass die Beantragung der gewählten

Stunden Ende Februar beim Land sein
sollte,

● dass das Warten auf die Genehmigung
an den Nerven zerrt,

● dass gerechnet werden muss, wie viele
pädagogische Kräfte bezahlt werden
können,

● dass dann das Stundenbudget für die
Mitarbeiterinnen festgelegt werden kann.

Plötzlich wieder ein kurzer Engpass, die
Straße wird schmaler, katholische Mitarbei-

Kindertagesein
St. Petrus und Paulus

Auf der A40 nach Essen


